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Bezugspreis :
j» Karlsruhe und Vor¬
arten : frei ins HauS
g e l i r f e r t vierteljLNk .1.6b,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt mouatl . bl) Pfennig.
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelj.
Mark L22 . Am Pau¬
schalier abgeholt M . 1L0.
Einzelnummer 10 Pfennig.
Redaktion und Expedition:
Ritterstraße Nr . L .

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

Anzeige «:
die einspaltigePetitzeileober
deren Raum 20 Pfennig .
Reklainezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif.
Anzeigen - Annahme :
größere spätest , bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernfprechanschlüfse :
Expedition Nr . SOL .
Redaktion Nr . S884 .

109. Jahrg . Nr. 334. Montag , den 2 . Dezember 1912 Drittes Blatt.

Amtliche Bekanntmachungen.
Grundstücks -Zwangsversteigerung .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe, Lgd.-Nr . 2117 : 5 a S1 gm mit
Gebäuden , Karl -Wilhelm strafte 14 . Eigentümer : Kaufmann Karl
Gustav Haiih in Karlsruhe . Schatzung : 83 000

Bersteigerungstagfabrt : Dienstag , den 21 . Januar 1913 , vor¬
mittags 9 Uhr , im NotariatSgebäude , Adlerstraße 25.

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 27. November 1912.

Grofth . Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .

Grundstücks -Zwangsversteigerung .
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe, Lgb.- Nr . 5134 : 33 a 13 gm

Baugelände , Ecke der Stösscr - und einer geplanten Straße . Eigentümer :
Katharina , »eb . Alfele , Witwe des Zimmermeisters Wilhelm Weiß in
Karlsruhe . Schätzung : 53 000

Bersteigeruugstagfahrt : Mittwoch, den 22. Januar 1913 , vor¬
mittags 9 Uhr , im Noiariatsgebäude , Adlerstraße 25.

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 27. November 1912.

Grofth . Notariat VI » als Vollstreckungsgericht .

Versteigerung.
Mittwoch , den 4 . Dezember , vormittags 8 */- Uhr beginnend,

werden im Aufträge
Douglasstraße 14 , parterre,

gegen bar versteigert:
1 Kopierpresse mit Zubehör , 1 Rrformbriefkästchen , 1 große Mappe

mit Photographien , 1 Jupiterbüste mit Sockel, 1 Marmorbüste . 1 Leder¬
schreibmappe, 2 Damhirschgeweibe , 1 größere Pendeluhr , weiß Mar¬
mor und Bronze , 1 Gaszuglampe , 4 Alabastervascn , 1 Gaskochapparat ,
1 fünfarm . Gaslüster für größeres Zimmer , 2 Stutzuhren , l kleiner
Eisschrank , 2 Amerikanerfauteuil , 1 harthölz . Lehnsessel mit Einrichtung ,
1 Winterüberzieher für größeren Herrn , 1 Plüschpuff , 1 Herren - und
1 Damenschrcibtisch, nußb - poliett , 1 Auszugtisch, poliert mit Einlagen ,
I nußb . pol . Buffet , 1 Pfeilerspiegel mit Konsoleschränkchen, l Trumeau
mit weiß Marmor , 1 gutes Delgcmälde . 1 antik Sofa u . 1 ant .
Schreibbüro beide in Kirschholz, Biederm ., 1 ant . Kommode , reich ge¬
schnitzt , 1 Eckschränkchen , 1 sehr gut erh . Speisezimmereinrichtung
m Eichen, bestehend in einem reich gearb . Buffet, 1 Auszugtisch mit Ein¬
lagen , 12 hohe Rohrstühle , 1 Paneelsofa mit Ledertuchbezug, 1 Pfeiler -
spiegel mit Konsoleschränkchen und 1 Serviertisch , 1 Kleiderschrank.

Nachmittags S Uhr : 1 beinahe neuer modern . Gewehrschrank
in Eichen, eingerichtet für 8 Gewehre und 2 Schubladen , 1 hahnenloser
Drilling mit Fernrohr , 1 Hahnendrilling (Doppelbüchsdrilling ) , 1 Kilo¬
meterbuchse, Einzellader , 1 Doppelbüchse mit Büchsenlaufeinlegrohr und
1 Schützenbüchse. Die Waffen sind pnma Fabrikat und wenig geführt .
Besichtigung Dienstag , 3 bis 4 Uhr , nachmittags .

B . Kotzrrmmr, Auktionator.
Telephon 2255 .

SW RM-WÜMW.
Wegen Aufgabe dieser Abteilung versteigere ich im Auftrag der Frau

H. Zentner Witwe in deren Laden

Markgraferrstratze23 , Eingang Kmenstr.,
Dienstag , den 3 . Dezember und folgende Tage , jeweils vormittags
S Uhr und nachmittags S Uhr beginnend , gegen bare Zahlung das ge¬
samte Warenlager , bestehend in : Kleincisenwaren , Glaswaren , Haus -
haltungSgegenständen und Holzwaren .

Indem ich darauf aufmerksam mache , daß sich bei dieser Versteigerung
die günstigsten Kanfgelegenheiten für Wirte und Wiederverkäufer sowie
für Vereine zu Gabenverlosungen und für Private zu Weihnachts¬
geschenken bieten dürsten , lade ich Kaufliebhaber ergebenst ein.

Gabriel Guggenheim , Mimtsr .

Ausstellung
der KllnWerkWle des Mischen Frnnenvereins.

Tie diesjährige Ausstellung der Kunststickereischule findet im Galerie¬
gebäude , Hans-Thoma-Straße 2 , an folgenden Tagen statt:

Dienstag , den 3 . Dez . d. J ., Ml 11 bis1u. v. 2V- b >s5'/- Uhr,
Mittwoch , den 4 . Dez . d. I ., UM II lös 1 ». v. 2V- bis 5V- Uhr,
Donnerstag , den 5 . Dez . d. I ., von 11 bis 1 il . v. 2 '/- bis 5'/- Uhr,
Freitag , den « . Dez . d. J .,von11 bis1ii. v. 2'/- biS5V- Uhr,

Eintrittsgeld 30 Pfennig .
Zum Besuch derselben beehren wir uns ergebenst einzuladen.

Karlsruhe , den 29 . November 1912.
Ter Vorstand der Abteilung I des Badischen Franenvereins.

Karlsruher ZugenWlüungsverein .
Morgen Dienstag , abends 8 Uhr , veranstalten wir für die Abtei¬

lungen I und II unseres Vereins (Knaben - und Mädchenfortbildungsschule )
einen UnterhaltungSabcnd im kleine » Saale der Festhalle .

Wir laden hierzu unsere Schutzbefohlenen samt ihren Eltern und Für¬
sorgern sowie ihre Prinzipale , die sämtlichen Herren und Frauen Jugendräte ,
unsere Mitglieder und alle sonstigen Freunde unserer Vereinsbestrebungen
ergebenst ein .

Eingang zum Festhallesaal : Garderobeanbau rechts .
Karlsruhe , den 2 . Dezember 1912.

Der Vorstand .
Blindenverei « für Karlsruhe und Umgebung .

Weihnachtsbitte .
Ist die Nacht , die die Augen unserer Blinden umgibt auch für allen

Lichtglanz der Weihnachtszeit undurchdringlich , so sind ihre Herzen doch um
so empfänglicher für jeden Strahl der Freude , den ihnen die Nächstenliebe
spendet. Wir bitten daher alle, die sich auf den Kerzenschimmer des Christ¬
abends freuen um eine Beisteuer zur Weihnachtsbescherung für unsere blinden
Armen .

Außer den durch Plakate bezeichnten Sammelstellen werden Gaben
— besonders auch Männerkleider — gerne entgegengenommen von Herrn
Wilh . Boos , Ama icnstr . 24, Frl . Braner , Rheinbahnslr . 20 , Frau Professor
Dobbert , Roonftr . 21 , Frl . Erhardt , Scheffclstr . 14 , Herrn Hofpredigcr Fischer,
Stefanienstr . 22 , Herrn Stadtpfr . Hesselbacher, Werderstr . 4 , Frl . Knittel ,
Kriegsir . 139, Herrn Geist ! . Rat Knörzer , Erbprinzeustr . 14, Frl . Nöldeke,
Gartenstraße 44 a , Herrn Stadtpfr . Rohde , Riefstahlstr . 2 , Herrn Stadtpfr .
Schilling , Blüchcrstr . 20 , Herrn Stadtpfr . Stumpf , Bernhardstr . 15, Frau
Hoftat Troß , Nowacks- Anlage 13, Frau Ministerialrat Zimmermann , Ste -
sanienstraße 1b.

Die Gabenliste liegt in der Arbeitszcntrale Amalienstraße 34 zur
Einsicht auf und auf Wunsch wird besondere Quittung ausgestellt .

Zlvllllgs-Nkrgkigttllns.
Dienstag , den 3 . Dezember

ISIS , nachmittags S Uhr , werde
ich im Pfandlokal , Stcinsir . 23 hier,
gegen bare Zahlung im Dollstreckungs-
wege öffentlich versteigern :

1 Sofa mit Umbau , 1 Schreibtisch,
2 Tische, 1 Schrank , 1 Kommode,
1 Waschkommode mit Marmorplatte
und 94 Bände versch . Klassiker.

Karlsruhe , den 1. Dezember 1912.
' Lindenlaub , Gerichtsvollzieher.

H lüoknungen

6 Zimmer ,
Eckwohnung

mit Baderaum , Eas und elektr .
Licht, 2 Mansarden u . 2 Kellern
auf 1 . April oder früher zu ver¬
mieten . Zu erfragen Kaiser -
straße 247, 1 Treppe .

Hitschstc. 15
Zimmern , Badezimmer , Rüche « .
reichlichem Zubehör per 1 . April
zu Vermieten . Näheres daselbst im
1 . Stock von 9 bis 11 und 2 bis 4 Uhr.

Kriegstratze 118 ,
1. Etage , ist eine schöne 8 Zimmer¬
wohnung . Erker , Veranda , Bad u .
sonst . Zubehör , auf sofort wegen
Versetzung zu vermieten . Näheres
parterre oder Hirschstraße 31.

Schmnamisttllße
elegante 5 Zimmerwohn , mit
einger. Bad,Speisek ., Mans . rc.,
Gattenanteil per sof . od . später
billig zu vermieten . Näheres
Wilhelmstr . S7 .Telephon185.

Hirschstr. 99, part . , wegen Wey¬
zug schöne 4 Z ' mmerwohnung mit
Bad , 2 Mansarden , 2 Kellern und
sonstig . Zubehör sofort zu vermie¬
ten . Näh . bei Frau Wälder , Wwe, .
Wilhelmstr . 52 , od . Putlitzstr . 8,
3. Stock . Besichtigungsz . V- 1—2.

Luisenstr . 2 ist im 1 . Stock eine
vollständig neu hergerichtete 4
Zimmerwohnung mit Zentralheiz .,
elektr . Licht und reich !. Zubehör
umständehalber sofort zu vermie -
ten . Näheres daselbst im Büro .

Wohnung
von 4 Zimmern mit Zubehör auf
sofort oder später zu vermieten .
Näh . Rüppurrerstr . 92ä , 3. Stock .

Weltzienstratze 18
ist per sof . od . später im 4. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnrmg mit
Bad re., ohne Biso -vis , zu ver¬
mieten . Näh . dos . od . im Bureau
Brauerstraße 29. Teleph . 2089.

Schöne große 3 Zimmer Woh¬
nung mit Balkon , GlaSoer. und
Mansarde , am Gutenbergptatz , per
1 . Januar oder früher wegen Ver¬
setzung mit Mietnachlaß zu vermieten .
Näheres Gntenbergstrafte 4 HI .

Durlacherstraße 72
sind 2 Wohnungen von je 2 Zim¬
mern an kleine Familie zu verm .
Zu erfragen im Laden daselbst .

Mine Wohnungen,
Mansardenwohnung , 2. Zimmer mit
Zubehör , sowie einzelne Mansarden
Amalienstraße 22 zu vei mieten . Näh .
im Fischladen Bcchtel .

sj LLäen unä Lokale jj

Wrik - Lml
sürjedcnBetticbgteignet
im Zentrum , nächst dem Hauptbahnhof ,
25X15 Nieter , in feuersicherem'Neubau ,
mit Fahrstuhl u . Dampfheizung , elektr.
Leitung sofort od . später zu vermiete » .

Näh Steinitr . SS . Diuckereikomor .

Werkstätten,
kleinere und größere , Amalienstr . 22
- u vermieten. Näheres im Fischladen
Vechtel .

Limmer
Waldhornstr . 14. 1 Treppe links ,

in nächster Nähe des Schloßplatzes ,
ist ein großes , schön möbl . Zimmer
auf sofort an bess. Herrn zu verm .

Hocheleg. Salon - und Schlaf¬
zimmer . sep. Eingang , sofort zu
vermieten : ebendaselbst ein gut
möbliertes Zimmer auf sofort .

Gutenbergplotz 1 , 2. Stock .
Viktoriastr . 22, 1 Treppe . Ecke

Westendstrahe , schön möbliertes
Zimmer per sofort zu vermieten .

Bahnhofstr . 8. parterre . Nähe d .
Ettlmgerstr ., in ruh . Hause , ist ein
fein möbl . Zimmer an solid . Herrn
oder Fräulein zu vermieten .

Kaiserstrake 64 , eine Treppe hoch, ist
ein gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten._

Ein möbliertes Zimmer für sofort
mit Kaffee für 14 ^ monatlich zu
vermieten : Schützens) »atze 53, 4 . Stock .

2 sehr elegant möblierte

Zimmer ,
auch einzeln , mit vorzügl . Pension , j
in vornehm . Fam . sofort zu verm . : !
Kaiserstr . 181 , III , Ecke Herrenstr .

MMcrtes Zimmer j
zu vermieten : Lachnerstr . 3 , 4. Stock .

Leopoldslraße 32
4. St ., ist ein möbl . Zimmer sof . zu verm .

vie Wirtin „Lum goläenen Lamm".
Ein Schwarzwalddrama von Otto Höcker

(» ) - ^Nachdruck «erdote».)

Der Zuspruch des Amtsrats , die Lammwirtin von den Stra¬

pazen der mitternächtlichen Fahrt zurückzuhalten, erwies sich als

vergeblich. „Gut / entschied er, „wenn ich auch nicht glaube , daß
wir vor Tagesanbruch etwas ausrichten können, so sind wir es
Freund Bindewald doch schuldig , das Menschenmöglichste zu seiner
Auffindung zu tun . Fahren Sie voran , Frau Bindewald — Sie

haben sich doch mit Fackeln oder Laternen versehen? Gut . Ich
habe zu Hause ein paar hellbrennende Radfahrerlaternen , die
werde ich holen . Sie lassen inzwischen einen zweiten Schlitten
anspannen , den werde ich benutzen, und für alle Fälle schließt sich
der Herr Kreisarzt mir an ."

Dieser schien über die Zumutung nicht übermäßig erfreut,
willigte aber nach kurzem Zögern ein . „An den Skatabend will
ich denken," knurrte er verdrießlich. „Ich fahre mit, aber ich
bereichere meine Taschenapotheke durch Mitnahme einiger Flaschen
dreigesternten Kognaks . . . draußen ist ja eine Hundekälte !

"

Damit holte er auch schon ohne viel Federlesens aus dem
Wandschrank in der Einschenke einige Flaschen mit vertrauen¬
erweckendem Etikett und verleibte sie den weiten Taschen seines
Wintermantels ein.

Eine Viertelstunde später waren die beiden Männer im
Schlitten unterwegs . Der Amtsrat kutschierte selbst, während sein
getreuer Hühnerhund mit kläglich hängender Rute hinter dem
Schlitten einhertrottete , augenscheinlich über die ungewohnte nächt¬
liche Wanderung durch den fußtiefen Schnee noch weniger ent¬

zückt als der Begleiter seines Herrn.

„ Sagen Sie einmal , Verehrter , was soll diese ganze Geschichte
eigentlich bedeuten ? " fragte der Kreisarzt unterwegs , kaum daß
sie die Stadt im Rücken hatten und nun die steilanstrebende Berg¬
straße verfolgten , die zu dem Höhenorte in vielfachen Windungen
führte . Grell strahlten die Acetylenlaternen zu beiden Seiten des
Schlittens und verbreiteten über die ganze Straßenfläche vor ihnen
fast Tageshelle .

Nachdenklich paffte der Amtsrat aus der mitgenommenen
kurzen Jagdpfeife , bevor er das Schweigen brach . „Bei den
streng abgezirkelten Lebensgewohnheiten unseres gemeinschaft¬
lichen Bekannten erscheint mir jegliche Hoffnung auf eine natür¬
liche , harmlose Erklärung des Vorfalls ausgeschlossen. Entschieden
hat sich etwas ereignet , was den Mann an der Rückkehr verhindert
hat , ob ein Unglücksfall oder eine Untat , das kann ich nicht sagen ,
aber die Befürchtungen seiner Frau wollen mir immer mehr ein¬
leuchten."

„So bringen Sie das Entweichen jenes Sanders aus dem
Jrrenhause mit dem Vorfall von heute abend in Verbindung ?"

„Allerdings , wenn Sie eine runde Antwort haben wollen .
Diese instinktive Anklage der Frau gibt mir zu denken. Binde¬
wald hat den Entsprungenen wirklich zu fürchten; ganz abgesehen
von der Tatsache, daß Sanders der erste Gatte der heutigen Gast¬
wirtin „Zum goldenen Lamm "

ist, so —"

„Nanu , jetzt wird 's schon interessanter," unterbrach ihn Dr .
Findler . „Da möchte ich doch um nähere Information bitten .
Daß die Frau eine Vergangenheit haben muß, vermute ich seit
langem : ihr starres , gedrücktes Verhalten fiel mir schon wieder¬
holt auf , ich wollte darüber längst einmal mit Ihnen sprechen."

Er berichtete, wie auffällig sich die Lammwirtin einige Stunden
zuvor bei seiner gutgemeinten Anspielung benommen . „Sie muß
unter einem seelischen Drucke leiden, den das Ausbleiben etwa er¬
hoffter ehelicher Nachkommenschaft allein nicht erklären kann."

„Frau Dindewald hat eine Tochter," schaltete der Amtsrat ein.
„Aber gerade deren Existenz hat sie zu der schwermütigen Frau
gemacht, als welche wir sie alle kennen — eine Tochter aus erster
Ehe .

"

„Also ein Kind dieses Sanders ?"

„Ganz recht, eine von der eigenen Mutter verleugnete Toch¬
ter , die wiederum Haß auf die Urheberin ihrer Tage geworfen hat»
ein ebenso abschreckendes wie unnatürliches Verhältnis ."

„Das erste Wort , das ich höre! Wer hätte in dem Leben
dieser so wortkargen , in sich gekehrten Frau ein derartiges Lebens¬
drama vermutet !"

„Sie sind noch zu kurze Zeit hier, um darüber etwas gehört
haben zu können, denn die wenigen noch vorhandenen Ueber -
lebenden aus jener Zeit bewahren schon mit Rücksicht auf die
unverdient leidende Frau diskretes Schweigen . Als ich dagegen
nach Neustadt kam — und das ffind nun reichlich 20 Jahre her, und
ich war damals ein frischgebackener junger Amtsrichter — , da
waren die Vorgänge noch in frischer Erinnerung , lagen kaum
um Jahresfrist zurück. Die alles ausgleichende Zeit hat» wie
gesagt , auch hier ihre Schuldigkeit getan und die Geschichte ist in
Vergessenheit geraten — damals hätten Ae übrigens Frau Binde¬
wald kennen müssen, sie war von geradezu berückender Schönheit .
Das nach innen gekehrte , verschlossene Wesen war ihr freilich schon
damals eigen .

"

„Habe ich Sie vorhin im „Goldenen Lamm " richtig verstan¬
den , so war der erste Ehemann ein überführter Mörder ?" fragte
der Kreisarzt , als der andere schwieg . „Sie hatte sich von ihm
scheiden lasten und später ihren jetzigen Gatten geheiratet .

"

„Erraten, " erwiderte Martini . Er sprach nicht gleich weiter ,
sondern verfolgte nachdenklich unter kurzen Rauchstößen aus der
im Mundwinkel hängenden Pfeife den Trott des keuchend aus¬
greifenden Pferdes , das die schneeverwehte steile Dergeshöhe nur
mühsam zu erklimmen vermochte . Die grellen Streiflichter der
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Niek-Smclle
UokNvnzen

Auf 1 . April oder früher wird
gut ausgestattete 4 Zimmerwoh¬
nung in angenehmer Lage gesucht.
Offerten unter Nr . 3073 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Ein kinderloses Ehepaar sucht
schöne 2 Zimmerwohnung auf 1.
April . Off . mit Preisangabe unter
Nr . 3076 ins Tagblattbüro erbet .

Wohnungs - Gesuch .
Ein alleinstehender .äterer Herr

sucht zwischen Körnerstratze und
Adlerftrahe 3 Zimmer mit Bad
und sonstigem Znbchör . Offerte »
mit Preisangabe unter Nr . 3 4 LS
ins Tagblattbüro erbeten .

Von kinderlosem Ehepaar 4 5
Zimmer -Wohnung , womöglich mit
Werkstatt (ruh . Gesch.) im Zentrum
d. Sradt , per 1. April 1913 zu mieten
ges . Off . u . Nr . 3115 ins Tagblb . erbet.

Schöne , große

5 Zimmerwohrinng,
elektr. Licht , Zentralheizung sofort oder
später gesucht . Offen , unter Nr . 3113
ms Tagbtattbüro erbeten.

cLSckea rmä Lokals
Laden,

welcher für Drogengeschäft geeig¬
net , zu mieten gesmht . Offerten
mit Angabe der Lage und Preis
u . Nr . 3089 ins Tagblattbüro erb .

Ueidlicil

Verkäuferin
für erstes hiesiges Spezialgescl äst findet
per sofort oder später dauernde Stelle .
Offerten mit Angaben über bisherig '
Tätig eit sowie Zeugnisabschristen mrd
Gehaltsansprüchen unter Nr . 3078 ins
Tagblattbüro erbeten.

Ein ehrl ., fleiß . Mädchen bei gu¬
ter Behandlung auf sofort oder
später gesucht . Gasthaus z . „Grü -

TMes MM
in kleine Familie auf 15. Dezember ge¬
sucht : Kafferstraße 122, 3 Treppen .

Miges Wches
mit guten Zeugnissen , das kochen kann
in Arsthaus aufs Land bei hohem Lohn
gesucht. Vorzustellen Ritterstraße 24,
2 . Stock , jeweils 11— 1 Uhr.

Mann » «»

IS TlMm
gesucht. Offiziersgenesungsheim am
Kohlbergfelscn b. Bühl . Zu melden bei

Tiefbau - und Eiseubeton -
Gesellschaft Baubüro

Kohlbergfelsen ,
Station Obertal in Baden .

Laternen funkelten gespenstig in das Dickicht des zu beiden Weg¬
seiten sich hinstreckenden Tannenwaldes . Es hatte ausgehört zu
schneien und bleicher Mondschein lag auf den weißglitzernden
Baumkronen .

„Ja , es ist eine eigene Geschichte," nahm der Amtsrat dann
den Faden seiner Erzählung wieder auf . „Ganz genau bin ich
ja auch nicht unterrichtet; was ich Ihnen sagen kann, weiß ich
ebey auch nur vom Hörensagen. Jedenfalls sollen Sanders und
Mndewald ursprünglich sehr gute Freunde gewesen sein , bis sie
in Liebe zu demselben Weibe entbrannten und darum sich ent¬
zweiten. Bindewald hatte den Gasthof „Zum goldenen Lamm "

kurz vorher von seinem Vater geerbt ; der heutige lange Flügel in
der Hauptstraße , wo sich die Fremdenzimmer und der Tanzsaal
befinden, bildete früher ein gesondertes Nachbargrundstück und
gehörte Frau Bindewalds Vater , dem Altbürgermeister Steuer¬
nagel , der darin durch lange Jahre eine Eisenwaren - und Waffen¬
handlung betrieben, dieses Geschäft aber nach der Verheiratung
seiner einzigen Tochter seinem Eidam Sanders übertragen hatte .
Das junge Paar bewohnte das Erdgeschoß , während der ver¬
witwete Alte im Oberstock wohnte. In diesem waren zugleich ver¬
schiedene öffentliche Kassenräume untergebracht , deren Rendant
und Kassierer der Greis war . Eines Nachts nun wurde die junge
Frau Sanders , die damals kaum von der Geburt ihrer kleinen
Tochter sich zu erholen begann , durch schauerliches Hilfegeschrei
aus dem Schlafe geweckt. Sie fand neben sich des Gatten Lager
leer, mutig war sie von jeher, so kleidete sie sich hastig an und
eilte hurtig nach der Wohnung ihres Vaters , von der das grausige
Schreien und Stöhnen herkam . . . und die Minute darauf er¬
blickte die Arme ihren Mann , wie er noch auf der Leiche ihres
eigenen Vaters kniete , den er erschlagen und beraubt hatte. Ein
Blick auf den erbrochenen Kassenschrank erklärte alles . Schon seit
geraumer Zeit hatte sich Sanders , der sich eine lockere Lebens¬
führung angewöhnt hatte und dem Spiel huldigte, in Zahlungs¬

schwierigkeiten befunden, denen abzuhelfen der alle Steuernagel
sich entschieden geweigert hatte. Da war in Sanders , der ge¬
lernter Schlaffer war , der verbrecherische Plan gereift, die dem
Schwiegervater anvertrauten Kaffen nächtlicherweile zu berauben.
Bei der gewaltsamen Oeffnung des Geldschrankes von dem im
Hemd herbeieilenden alten Mann überrascht, hatte er diesen kurzer¬
hand niedergeschlagen . Der fürchterliche Anblick warf die Aermste
nieder : monatelang schwebte sie infolge eines Nervenfiebers in
Lebensgefahr . Als sie wieder genas , war sie zu der Frau ge¬
worden , wie wir sie heute kennen . Die leidenschaftliche Liebe zu
ihrem Manne war ebensolchem intensiven Haß gewichen . Sie
trat als Hauptzeugin wider den des Raubmordes Anklagten in
der Schwurgerichtsverhandlung auf, und ihrer Schilderung des
Tatbestandes war der Schuldigspruch der Volksrichter wesentlich
zuzuschreiben , obwohl Sanders wie ein Verzweifelter um Frei¬
heit und Leben kämpfte und seine Unschuld bis zuletzt versicherte .
Nach seiner Darstellung wollte er selbst durch ein Geräusch er¬
wacht und bewogen worden sein , sich nach dem Oberstock zu be¬
geben. Dort nun will er seinen Schwiegervater bereits im Blute
liegen, den Kassenschrank erbrochen gefunden haben . Er behaup¬
tete , bei seinem eilfertigen Eintritt in das Zimmer eben noch den
Schatten eines Mannes wahrgenommen zu haben , der sich in
behender Flucht aus dem Fenster geschwungen habe. Dieses
Fenster ging aus den Hof des Bindewaldschen Grundstückes , und
Sanders behauptete nun in der Hauptverhandlung , daß der wirk¬
liche Täter kein anderer als der junge Lammwirt sei , mit dem er
sich so bitter verfeindet. Beweise für diese Behauptung , die er
während der Untersuchung gar nicht vorgebracht hatte, angeblich
weil er den ehemaligen Freund hatte schonen wollen und deren
er sich nun als Trumpf vor dem Schwurgericht bediente, hatte er
keine.

"

(Fortsetzung folgt ..

Für Anwaltsbüro wird durch¬
aus flotter Stenograph u . Maschi¬
nenschreiber sür sofort gesucht.
Offerten mit Angaben über bis¬
herige Stellung und Gehaltscmspr .
u . Nr . 3068 ins Tagblattbüro erb .

pscksr
xesuckt , cker im packen von
Olsswaren bewandert ist, rur
^ uskiike bis VCeilinscbten.

L.» Vfoklsoklvgel
ILsiasnaLn » >73 ,

l -llxnsvarsn . Olasvareu,
llauskaltartlksi.

/ /I

mäss/FS/r

Xa/Lsnsk/-. / 4F . 7o/. 2/9/ .

ttelleli -MM

1SeN»ttek o
Alleinstehende Person sucht

tagsüber Beschäftigung oder Laufstelle.
Offerten unter Nr . 3114 ins Tag¬
blattbüro erbeten.

Fräulein
wünscht nach Weihnachten zwecks
Kennenlernens d . feineren Haus¬
haltes liebev . familiäre Aufnahme .
( Pension nach Vereinbarung . ) Off .
u . Nr . 3031 ins Tagblattbüro erb .

MmMek

Das Ansmauern
von Herden , Offen , Waschkesseln ,
Reinigen und Wicbsen derselben wird
billig u . gut ausgeführt v . Ph . M üller ,
Hafner , Marienstraße 12 , 3. Stock.

Erstklassiger
Damenschneider

empfiehlt sich in Anfertigung ferner
Kostüme , Mäntel und Schrreiderklerder
sowie sämti . Kürschner - Arbeit . Ga¬
rantiert für tadellosen Sitz bei
billigster Berechnung.

W . Kuruos , Kaüerstr. 17

Nohrstühle
jeder Art werden dauerhaft und billig
geflochten bei Pz . Herold , Korb- und
Lffselflechterei , Wald matze 25 , 3. St >. ,
Vorderhaus . Karte genügt .

1000 Mark
werden sofort od . auf 1 . Januar
zu 6 «/, Zins auf ein Jahr zu lei¬
hen gesucht . Dem Darleiher be¬
willige ich bei Auszahlung 50
in Abzug zu bringen . Gefl . Off
nur von Selbstgebern unter Nr .
3064 ins Tagblattbüro erbeten .

700 O Mark
auf prima 1 . Hyp ., in vorzüglicher
Geschäftslage hier , von Selbstgeber
sofort oder später aufzunehmen
gesucht . Offerten unter Nr . 3105
ins Tagblattbüro erbeten .
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krokkorrogl . Hoflieferant

Frisüriek Zlos
f . >mS t 8o !m

'
r Msli -I'M erir

lialserstraks 104 . 8errei»tr.-Itti«,
— kervspreeber Hr . 213 —

emptmklr
ckrislbsum - Zerreden ,
ans rvmem Vaebs , vviü oder gelb .
Renaissance - l k> ^

io sllsri Marder».

Im gno » »« « Sssle «l « i>

„ Linlnsvkt "

Usnts Sontag , abends
3»i- vdr , and tolgeads rage :
Lno » » » s « n » s1io -

nsits Loinevn
dss

Uoskünslivi ' s

kkllLkKiN !
VsnvsnsiLuf « in «l » i> Lig » nn « ngssvi >SN « »i -

Ssedovd -IbaarolL, Larssrstmke; ckosspk vadringer , Kobiitrsn -
stratz« ooä Xaiserstraks; Usinrivd Vogel , LaissrstraLe; Norm. ^

Ulllsr , lirisxstrsLs.
p »»« i« s «len l^ lStre « im Vo ^venlesuk :

Lperrsita 1 .90 ; I . ? Iatr „4! 1 .30 ; II . Ilrrtr —.80 ;
Lalkon and 6alsrio „4! —.50.

Sn »I« I» Sssse :
Lpvrrsitr 2.20 ; I . Ilatn ^4! 1 .60 ; H . klstr 1.—

Balkon und Ostens ^ — .60.

8okil ! 8k-8tsaks22 Leks Koettikstr .

k^strov «»! -Ikestsr .
ME ' Lomto IsiLtmals "WW

Vulsr üvr DLn-sLo .
- - : Sponovnllos Drama aus dom leben Io 3 4ktea .

Llauptdarstollsrin dieses bisistsrrvsrkss ist :

«rmLkigl « Preise :
I» xs 80 Ŝ , I . Klatr 60 II . ? lat- 40 H?, III . klatv 20 Hst

Vereine und OossIIsebaktsn baden krsissrmLssixwiZ ;.

UaUsstsIIs der StrsLglldsiluIinio „Lüblsr Lrog ."

vvwv w vww w w WWW w w VW w w

»M > » « Ileiir -Miiiill iMlj
" " " ' Karl - k-riedrichstraLe 32 .

> I » U - ^

^ Ilvvöcffentlicb IVtontsZ , OonnerstaZ , SsmelsZ : ^

z Oroke kumoristisclie Z

1 LlreickKonLerle . ^
^ ^ nksnL 8 vlir .

» » » « « » » » » » * » * » »

Eintritt krei . ^

7sF//c/ » .' O/ 'v ^ s / (Ä/rs ^/e/ ' - / ( o/r ^ e/ ' te

^7rr/s Lrcket äö/k. K/r .-
» - -

O ^ LLllreclNWXWaW « r » M0llr . OO

Sroßherzogllches Hoslheaker.
Montag , den 2. Dezember 1912.

LI . Atonnemratr-Vorstellunz der Abteilung NW
(gelbe ÄdonuemeakSkaNell).

Zum erstenmal :

Die heimliche Arons .
Tragödie in fünf Aufzügen von Emanuel v . Bodman .

Uraufführung .
In Szene gesetzt von Or . Alwin Kronacher .

Gestalten :
Wachtang , König von Georgien - . Josef Mark.
Dimitri , sein Sohn . Henry Pietz.
Gurgin , sein Neffe . Rcinh . Lüttjohann .
Eva , Gurgins Weib . Melanie Ermarth.
Der Kan der . Felix Baunibach .
Der Bischof . Karl Dapper.

Wassermann .
Ewald Schindler.
Otto Hertel .
Karl Keim.
Eugen Rex.
Ludwig Schneider .
Ehrimhild Kunz.
Lina Earstens.
Paul Gemmecke.
Max Schneider .
Hugo Höcker .
Adolf Hallögo .
Ad . Bodenmüller.
Josef Grötzinger .
August Schmitt.

Gottfried, ein Priester
Georg
Gregor
Erster Jüngling Jünger Gurgins
Zweiter Jüngling
Junger Mann
Gabunia , Gurgins Schwester
Prinzessin von Jmerien . .
Ein Hauptmann .
Ein Mann aus der Menge
Der persische Gesandte - - -
Erster Rat .
Zweiter Rat .
Dritter Rat .
Ein Krieger .

Ritter, Pnester, Volk.
Tiflis — gegen Ausgang des 13. Jahrhunderts .

Technische Bühnenemrichtung : Albert Wolf .
Bühnenmusik von Heinrich Bien stock.

Größere Pause nach dem dritten Aufzug.
Kasse - Eröffnung ' ,2? Uhr.

Anfang : 7 Uhr. Ende: 10 Uhr.
Der freie Eintritt Ist fiir heute anfgehobe«.

Preise der Plätze : Balkon 1 . Abteilung ^ 5 .—,
Sperrsitz I. Abt . ^ 4.— uiw.

Spielplan
für die Zeit vom 30. November bis mit 9. Dezember 1912.

») In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt.)
Dienstag , 3 . Dez. O 21 . „Königskinder"

, Musikmärchen in
in 3 Bildern, Musik von Engelbert Humperdinck. 7 bis
nach ' -411 Uhr. (4 ^ 50 ^

Donnerstag , 5 . Dez. ^ 22. „Tosca" , Musikdrama in 3 Men
von Pnccini. us8 bis nach *>410 Uhr. s-t ^ 50 M .

Freitag, 6. Dez . 0 20. „ Pension Schüller" , Posse in 3 Akten
von Laufs. 8—10 Uhr . (4 ^ )

Samstag , 7. Dez. 10. Vorstellung außer Abonnement . Zum
erstenmal : „Prinzessin Domröschen"

, Weitnachtsmärchen
in 5 Aufzügen, nach dem gleichnamigen Märchen frei
bearbeitet von C. A. Görrier. 4 Uhr. (3 „M
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag, den 2. Dez . ,vormittags 9—^ 11 Uhr, Rechenfolge 6 , S , se

Stunde , allgemeiner Vorverkauf von Dienstag,den 3 . Dez , vormittags 9 Uhr an .
Sonntag , 8 . Dez. L 23 . „Lohengrin "

, große romantische Oper
in 3 Akten von Richard Wagner. 6 bis gegen */4l1 Uhr.
(6 ^ l).

Montag, 9 . Dez . ^ 23 . „Die heimliche Krone " . Tragödie in
5 Akten von Emanuel von Bodman. 7—10 Uhr . (4

b) In Baden -Baden.
Mittwoch , 4. Dez. 10 . Abonnements -Vorstellung.

Zimmermann"
, komische Oper in 3 Akten,

Musik von Albert Lortzmg, 7—" ,«10 Uhr.
Sonntag , 8 . Dez. 11. Abonnements - Vorstellung .

Schöller" , Posse in 3 Akten von Laufs . */r8-

„Zar
Text

und
und

„Pension
»1-10 Uhr.

Ls lieZI in Ifixem Interesse , bevor Ae ein piano
kaufen, 6ie blie6erla§e 6er Kaiserlick Köni^I.

blofpianokorte- ffsbriken
kkcli . Llpp 8r 8otin , Stuttgart, Julius
Leurick , l,eipri § ; K. ttönisck , Dresden ;

KilmüIIer Lr 8vlin , OöttinZen , im

kiliilllßllii: LcklsUs , lillklrnilie.
Douzlssslrske 24 ,

ru besickti ^en . LlüZel von 1000 bis 3000 /Vlk.
pisnos von 450 bis 1450 Nk . ttsrmoniums ,
jeäes ^evvünsckte Fabrikat , von 70 bis 1600 IVlIc .
^e6e 8ti1- un6 blolrart, suck Lxtraanfer1ixun§

nack ^eicbnun^ .
Lieferung §e^en bar mit kokem ksbatt , xe§en
ALnr bequeme 3'eilrsklun ^ offne ?reiserkökun§ .

Verlangen 8ie Offerte.

Vv! Sexte nur üeMrl xicd nuk ü!e Neuer.

^^ l'VJ'' !k-r VVV7̂ -7Jr -O

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

Montag» den S . Dezember .
Weihnachtsmeffe i« der Landes -

gewerbehalle .
Kolo, cum. r Uhr Vorstellung.
Restdrnztheater . Voistellung .
Wclt-Rinematograph . Vorstellung.
» aiser-HNnernatograph. Vorstellg.
Zentral -Kino . Vorstellung.
Metropol-Theatcr. Vorstellung.
Luxenm . Vorstellung.
Lichtspiele . Porstellung .
Stdorado- Kino. Vorstellung.
» aiser -Panorania. Geöffnet von

2 bis » :10 Ubr.
Turugemeindr. Damenabt . »1-9 bis

»i-io Uhr , Höhere Mädchenschule.

Männertnrnverein. Allgemeines
Tur en 8—w Uhr Zentralturnhalle
II . Damenabteilung 6—7 Uhr
Oberrealschule .

Turngefcllschaft . Damenabteilung
8—10 Uhr , Schrllerschul»: 4o » > ge
8—10 Uhr Nebenmsschule. Sänger -
Abteilung Probe im Vereinslokal .Mr senmosaak . 8UhrMandn -Konzert .

Residenz Automat . 8 Uhr Konzert
Eiutrachtsaal . »/,9 Uhr Soireen

Bellachini
Fraucndildnng — Yranenstndium .»i-9 Uhr Vonrag im Hotel Vrkwna.

IÄUI »

ISs
ned. Vastlmns rum
„ Aädringer l.övvn "

11 . ^ 13 .^ 15. " 1 Wia 2reLiA 18.— E2." 25 ." bk 45 . "

pslvlols un ^ Ulstvn

12." 14. 5V 17 - ° ^ Ln ?
° 2V ." 23 - 2K ." bk 42 -

pvleninen klii' ttsrnen unä vsmen , nvssssk 'ljlekt

l . » ou . z « u . s » » L -

Ili » » 18 s , k « - K»
Ln dsn Sonntagon vor V«tbn» vdt«n von 11 dt» 7 Ubr gsökknst.

Lrokfferrogi. «oflisfarant ^
,c m ^ 4us«aki

Frieärick glos LlftNett «»«t
s . MU L zu» ' '! lret- !l-ksrti «»rti!
Ksiserstrake 104 , istmsrtt .- kcte , —- nousstsa 1eder-4eten . -

krokfferrogl. bofliefvrant
Mrquis -

rrleüried S'°- ckocolsäsf . «oll L Ms 'r W- il ksriaweffi
Kaiserstessse 104 , Orrr-i-lr. lat«, ---- mal- 7'acL-tmaen.

A«A« öara «^ »»» »»
Me

rcr

ist «rrik ver -r-isclet §sr Passe
«««rö Pittic

^osa ^ rrlsareroaks L-r«L

rlrrr frorr 4 § L.

s «rr ^!DaiP --«»cPs» kacPerei

KM

^ einriLk
sloijuiveüer : : Ksrlsruffe

kleillli. Srt . kolllekrs »! mt »illlstsriit Iben llsj . tn U - Iglii »« Wättlmbni
KsiserstraLe 78, am tVlarktpIatr
Qexrüncket 1844 Telephon 1008

. . empfiehlt sich rur . . . . . ..

MtzrtiKiiliZ sUerLriM von 8rdMeIiZsZeii8tLiickM
nack eigenen und §e§ebenen Lntwürkea

sovie rur

HwLrdtzitliiiZ «»<! Küiitzi-niAtzi-MA slter 8ediimck -

kostenvoranscklä ^e und kinirvurksLnkertiAunAen
bereitrvillrxsl.

Sizevtz LMstverlistSttk

^ Ite platiNÄ- , Oolä - unä 8ilber§e§en8län6e
werden rum köcksten Preise in dmtLusck und 2ak1unx

xenommen.

'S«»«« « « «» «»» « «« «« « « « ,
SI « nc >« n6 vsik

uuä äo ff svkonsni > ge « ssvken
orffalteu 8ie Idre ^Väsoffo , speräoll

tserrsnslSvkvsisclHS
in der

Muer HoimsrelislSl
lud

gnnakmostellsn:
Valdkornstraks 83 , Kaiseestesks 37 , Zeudertstrasto 2,

llbeinstraks 37, OuteabsegstrsKs 5 .
veideb unä Usupi - Lnnskmestsüsr

Sot -ani -MroaV« 10— t0s .

« V« «8S «« S8SSY8 » VY!

Kege . 1880 a . Isl . 3216
I« » nlegr »1« n »4n» vv SS (» n> UiUellplst -e)

Kunsttisncllllng uncl Vergolllerei
Zperisl - Lesekskt füs 8i !üsse !nrskmunxen

vniigv Spiegel slier W >» »g «

naok amklioksr Vorsolirikt .100 8t . 50 8kg. , jedevr . voerät .
L . f . Ivlilimclie » ofbiieliiisgilliiiig

». b. l.
flarlsruko — Uittsevtr »«»« 1 .

Wolvnpuvls
schöne und praktische dlcrikeiten, xolddronrieN und vernickelt

von sMULc. M . an.
k '

i ' ilL UIVIß » n , IVIusikLliestiisnlIlung , k' ianos ,
Usi - Isnuke , !< Ll86l-8tl-aks , ^ a-.rr»e«
Vbispilo «» ISSS . kl i>tz s 14- tzgs I»ie«n .
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MMgen .
Okeviois , rein vollen ,

l40 ow breit L4tr . 2.90 die 4.50
Lnodsdins , sodöns Nsuli , auod en^l

kabridats Ntr . 1 .80 bis 15.

^ 1 .25 bis 5 .50
1.35 3.90

klorniLlhemSen
Horwaldossn . .
Vllisrjsvdon . .
Kssiriedts Veiten

k. Damen o . Herren
LnLdvll-ZvvsIers
Ljnsrti -llswLsn .

1 . 65
1 .20
1 .90

10.-
4 .80
4 .25

keiselleclieii.
OroLo ^ nsvadl von 6.75 dis 35.—

Linäorsvdürrvn —.95 dis 4 —

LlladenscdürLSll » —.70 » 4.75
2iersodürrsn . » —.95 » 5 .50
Vd. llLassvdürrsn » — .90 » 2.25
ksiormsvdürrvn » 2.50 » 6.—

Vssvd -Vsvkkll . 1 . 50 dis 10.—
rUr - uVueh -vsoden » 0 .95 » 25.—
Lünsllsr -Vkedon » 2 . 50 » 12. —
klüsch -Leoden . „ 7 .50 » 24.—

^on 3 .50 dis 22.50.

lliüen- » . Ilisienplstte «.

Ksrilnen.
Vorlings am Ltüolr

sobwale Ntr . .
drsits » . -»

Vorhänge , »bxepaüt
kenstsr . . . ^ .

Iriss -Lisvs . »
Lett-Vvehon . . »

— .28 dis 1 .45
- .50 » 2.25

3 .40 » 25.—
- .22 » 1 .50
2.90 » 30 -

Lxminstsr -Vvxxivhv 14.75 dis 115.—

rLpestry -Veppisedv 19 .50 „ 45.—
VvIour-VvMvds . 19.75

SLSrgLrll-Vsxplvdv 27.75

Ssttvorlngsn . 95 ^
Linolemn -Ve- xivde 8.90

55 —

49 .50
12.—
38 .-

liimlellin.
Leäruodt

60 dis 130 ow dr., Lltr . —.95 dis 2.85
200 ow drsit . . » 2.45 » 3.75

lnlsick
67 dis 110 ein dr-, Mr . 1 .60 dis 3.50
200 ow drsit . . » 4.90 » 10.—

L.nsseräew sinä kolsssnäo §an2

^ esoni/e - ' e

1 kosten huldvollen«

lileiller - u . llllslülliKoffg
110 ow drsit75—90 ow drsit

66 ^ 98 ^ 1,28

<lew Verdank nnterstellt
3 Lsrisn 110 ow droits rsinvollenv

Loris I Loris II Lorio III

1.2 S 1.S 0 1 .S 0

1 kosten

Loslümstoüe
130 nncl 140 ow drsit

Vs .nrvir ^ LsvLo
Vrunvlldowckso ,

ssnt konkoro4 ,
Lvindlsiävr

wit Ltioderei-
volant . . .

1
IS

vamendenlSso ,
vorrllAl . keo -
koroSw-sodön .
Ltiokereians.

Lvindlsiäer in
slsx .^ nsküdr.

1
öS

Vrwsndowävll ,
1a kenkoroe ,
hnollftlsx. û nsk.

Lvinklvickvr ,
Lnivkiitzoo, w.
rsied .Ltiolrorsi

l .so l .so
HvrrsiL -Väsolio

3 Serien fai -
digv Odsrkemllkn 2 . ? 8 3 . 88 4 . 98

3 Lsnsn Vskikö Odki 'kemllen . 3 . 88 4 . 88 8 . 28

1 kosten 8k ! b5lbim1ei '
. . . . 48s - 88 ^

Or. 130/195 ow IO
dis 200/250 ow > M, »

^eü -Vol'Iagen

KIU 88N
K05lÜMI'Ö 0 l(S
Untvr ' r'öekk

Ln ävn Sonntagen vor Vvm -
navdten von 11 dis 7 vdr gsüttnvt.

68 ^ 88 A

88 ^ 1 . 28

l^sur §nte LtoLe.

ttauZsekUnren .

Llu8 kn8 ekünren

i kosten Dvüon ^ SpplelLS

so I7 .S0 28 ? ° 38 ? °

loils eigene ^ nkertixunK.

so »3 q-
f.rbix, mit 1?rLxsrv . 332 ier '8 cliüi ' 2 sn 7.Z

lOkiäe^ ekuprsn i» qnalitLt 2.88
Knabsn8eliüi ' r6n 48 v

lLinlik^ etlürren 88 ^- 98 ^

D LUNL voll SIL
^ 88 ^

38 ^- 48 ^

Hkostsn bsclnueklk Vkloun8 L 38uuä Rveks
1 kosten 8IlI86Il ^ l3 !l6Ü6 , Ksii >wä äiwksi

2.S0 4.7S S .75 8 .25 Sofa - Kissen . l . 25 l .S0 1.88 2 .58

I.2S I.78 2.S0 S.1S
S.S0 8.25 V.S0 8 .50
l.90 2 .80 2 .50 4.75

1 kosten ^clliül8 . - . 48 ^ 88 A 78 ^ 88 ^

1 kosten ZpaelilMnagsn tör LIE 68 ^ 88 l . 88

1 kosten ^ aeksttkl -
agen . 98 ! . 28 1 . 98

kuppenIappeiL gra 1i8.
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